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Kreis: Plön
Gem arkun g: Nehm ten

Flur 7

Kreis: Segeberg
Gem arkun g: Horn s m ühlen

Flur 1

Kreis: Plön
Gem arkun g: Nehm ten

Flur 6

Kreis: Plön
Gem arkun g: Nehm ten

Flur 8

Kreis: Plön
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Flur 8
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Flur 1

8. Ä n d erun g d es Flächen n utzun gsplan s  d er Gem ein d e Nehm ten

Plan zeichn un g
Für ein  Gebiet wes tlich d er Straße „Am  Holm “,n ör d lich d er Ten sfeld er Au, ös tlich d er Grün lan d fläche un d  s üd lich d er Teiche

Maßs tab   1 : 2.500

Übers icht Maßs tab   1 : 50.000
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8. Ä n d erun g d es Flächen n utzun gsplan s  
d er Gem ein d e Nehm ten

Plan verfas s er:
Ge se llsch a ft für Fre ila ndökolog ie  
und Na tursch utzpla nung  m b H
Edisonstra ße  3
24145 Kie l
Te l.: 04347 / 999 730

Auftraggeber:

Ve rfa h re nssta nd:Entwurf

Gem ein d e Nehm ten
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Nachrichtliche Übern ahm e
(gem . § 5 Abs. 4 BauGB)
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Son s tige Plan zeichen

Flur- / Ge m a rkung s-
g re nze n

Ge m e inde g re nze n

Gre nze  de s räum lich e n 
Ge ltung sb e re ich e s

D Gra b h üg e l m it 10 m  
Sch utzb e re ich

Um g re nzung  von Sch utzg e b ie te n 
und Sch utzob je kte n im  Sinne  de s 
Na tursch utzre ch te s
(g e m . § 5 Ab s.4  BauGB)

o

1)    Aufg e ste llt a ufg rund de s Aufste llung sb e sch lusse s de r Ge m e inde ve rtre tung  vom
22.09.2020.  Die  ortsüb lich e  Be ka nntm a ch ung  de s Aufste llung sb e sch lusse s e rfolg te
durch  Aush a ng  a n de n Be ka nntm a ch ung sta fe ln vom  03.11.2020 b is 17.11.2020.

2)    Die  früh ze itig e  Be te ilig ung  de r Öffe ntlich ke it na ch  § 3 Ab s.1 Sa tz 1 BauGB wurde
a m  .................. durch g e füh rt.

3)    Die  Be h örde n und sonstig e n Träg e r öffe ntlich e r Be la ng e , die  von de r P la nung
b e rüh rt se in könne n, wurde n g e m . § 4 Ab s. 1 i.V.m . §3 Ab s. 1 Ba uGB a m  03.03.2020
unte rrich te t und zur Ab g a b e  e ine r Ste llung na h m e  a ufg e forde rt.

4)    Die  Ge m e inde ve rtre tung  h a t a m  23.02.2021 de n Entwurf de r 8. Ände rung  de s
Fläch e nnutzung spla ns und die  Be g ründung  b e sch losse n und zur Ausle g ung  b e stim m t.

5)    De r Entwurf de r 8. Ände rung  de s Fläch e nnutzung spla ns und die  Be g ründung
h a b e n in de r Ze it vom   .................... b is .................... wäh re nd de r Die nststunde n na ch
§ 3 Ab s. 2 Ba uGB öffe ntlich  ausg e le g e n. Die  öffe ntlich e  Ausle g ung  wurde  m it de m
Hinwe is, da ss Ste llung na h m e n wäh re nd de r Ausle g ung sfrist von a lle n Inte re ssie rte n
sch riftlich  ode r zur Nie de rsch rift a b g e g e b e n we rde n könne n,a m  ..................in
.................. ortsüb lich  b e ka nnt g e m a ch t. De r Inh a lt de r Be ka nntm a ch ung  de r
Ausle g ung  de r P la ne ntwürfe  und die  na ch  § 3 Ab sa tz 2 BauGB a uszule g e nde n
Unte rla g e n wurde n unte r „www..............de “ zur Be te ilig ung  de r Öffe ntlich ke it zusätzlich
ins Inte rne t e ing e ste llt.

6)    Die  Be h örde n und sonstig e n Träg e r öffe ntlich e r Be la ng e , die  von de r P la nung
b e rüh rt se in könne n, wurde n g e m . § 4 Ab s. 2 BauGB a m  ..................... zur Ab g a b e
e ine r Ste llung na h m e  a ufg e forde rt.

7)    Die  Ge m e inde ve rtre tung  h a t die  Ste llung na h m e n de r Öffe ntlich ke it und de r
Be h örde n und sonstig e n Träg e r öffe ntlich e r Be la ng e  a m  ....................... g e prüft. Da s
Erg e b nis wurde  m itg e te ilt.

8)    Die  Ge m e inde ve rtre tung  h a t die  8. Ände rung  de s Fläch e nnutzung spla ns  a m
........................  b e sch losse n und die  Be g ründung  durch  Be sch luss g e b illig t.

11)   Die  Erte ilung  de r Ge ne h m ig ung  de s 8. Ände rung  de s Fläch e nnutzung spla ns
durch  die  Ge m e inde ve rtre tung  sowie  Inte rne ta dre sse  de r Ge m e inde  und Ste lle , b e i de r
de r P la n m it Be g ründung  und zusa m m e nfa sse nde r Erklärung  auf Daue r wäh re nd de r
Spre ch stunde n von a lle n Inte re ssie rte n e ing e se h e n we rde n ka nn und die  üb e r de n
Inh a lt Auskunft e rte ilt, wurde n vom  .................. b is ...................... durch  Aush a ng
ortsüb lich  b e ka nnt g e m a ch t worde n. In de r Be ka nntm a ch ung  wurde  auf die  Mög lich ke it
e ine r Ge lte ndm a ch ung  von Ve rfa h re ns- und Form vorsch rifte n und von Mäng e ln de r
Ab wäg ung  sowie  a uf die  Re ch tsfolg e n (§ 215 Ab s. 2 BauGB) h ing e wie se n.
Die  8. Ände rung  de s Fläch e nnutzung spla ns wurde  m ith in a m  ...................... wirksa m .

Ge m e inde  Ne h m te n, de n  .........................                           .......................................
.                                                                                                         Bürg e rm e iste r

10)   Die  Ge m e inde ve rtre tung  h a t die  Ne b e nb e stim m ung e n durch  de n Be sch luss vom
................... e rfüllt, die  Hinwe ise  sind b e a ch te t. Da s Ministe rium  für Inne re s, ländlich e
Räum e  und Inte g ra tion de s La nde s Sch le swig -Holste in h a t die  Erfüllung  de r
Ne b e nb e stim m ung e n m it Be sch e id vom  ................. Az.: .............................. b e stätig t.

9)    Da s Ministe rium  für Inne re s, ländlich e  Räum e  und Inte g ra tion de s La nde s
Sch le swig -Holste in h a t die  8. Ände rung  de s Fläch e nnutzung spla ns m it Be sch e id
vom ..................... Az.: ........................  - m it Ne b e nb e stim m ung e n und Hinwe ise n -
g e ne h m ig t.

Auth e ntizitätsna ch we is / Üb e re instim m ung sve rm e rk
Hie rm it wird b e stätig t, da ss die  vorlie g e nde  dig ita le  Fa ssung  m it de r Ausfe rtig ung sfa ssung  de r 8. Ände rung  de s
Fläch e nnutzung spla ns de r Ge m e inde  Ne h m te n üb e re instim m t. Auf Anfra g e  b e im  Am t Große r P löne r Se e  Ab te ilung  /
Fach b e re ich  .................... ka nn die  Üb e re instim m ung  de r dig ita le n Fa ssung  m it de r Orig ina lurkunde  b e stätig t we rde n.

Die  Aufste llung  de s Be b a uung spla ne s e rfolg t na ch  de n Vorsch rifte n:
- de s Baug e se tzb uch e s (BauGB) in de r Fa ssung  de r Be ka nntm a ch ung  3.11.2017
(BGBl. I S. 3634) zule tzt g e ände rt durch  Ge se tz vom  27.03.2020 (BGBl. I S. 587)
- de r Baunutzung sve rordnung  (BauNVO)  in de r Fa ssung  de r Be ka nntm a ch ung
vom  21.11.2017 (BGBl. I S. 3786)
- de r P la nze ich e nve rordnung  (P la nzV) vom  18.12.1990, zule tzt g e ände rt durch  Ge se tz
vom  04.05.2017 (BGBl. I S. 1057)

Re ch tsg rundla g e nFläch e n für Wa ld
(g e m . § 5 Ab s. 2 Nr. 9 a BauGB)

Zusa tznutzung  Be g räb niswa ld

P a rkpla tzG


